
Heute Isl
D Schnee oder R'egen, Isl
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m of Maltimore.
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j (Zneorporlrt 1817.) tt!

s! Slidwcst-Eikc Entaw- und Zahlt Str

Baltimore. 21. Mürz 1915. 's
u Tic reguläre jährltchcn Zlnsc zur
u Aale von drei nd cinlialv coz-vt,) :>

" Prozent, den Lebostlorcn am 1. April ss
n 1915 fällig, weroen an jenem Dalum !

ans den Eredit eines jeden EunloS ge<

ss jchrieben und am und nach dem drillen
"

ü Monlag im Aprll<lv.) zur Eiiilragnng >:

u in die Lultlnngsbücher der Depositoren

ss bereit und von, 1. April an zn Zinsen A
u berechtigt sein, wenn nicht gezogen.
" Staats- und Eladlslciiern werden von jA
"

dcr Bank bezahlt. o,
>: William M. Hahdcn, i

(Mrz2s,lMt)' Präsident.

Ü; Ttst' Nank ;!i
os NnttMlON'.

Ib P
.I 20. Mürz 1915. P

Tte jährlichc Zinse von drei und HI
etnrin Holden Prozent, füllig am >. 4-

Isl 'April lINS, werden an jenem Dalum P
4 einem jeden Eoiiio guigefchricbcii und stl
P sind am und nach Monlag, 19. 'April -j-
D 1915, für die Eintragung in die Bücher P
-!- dcr Depositoren bereit. stl
P Tic Stadl nnd Hlaais-Sicncrii tver- -e
-E den von dcr Ban! dezablt. lil
I?I Willianr H. Evnkting, P
'h (März27,lßtt) Prüstdcnl. -j-

asdf
Baltimore, Md., Mittwoch, Le 31. März 1915.

Noch mehr
gerktttt

Von Bemannnng des
ooAqnila".

Vermißtes Rettungsboot
erreicht sichern Hafen.

Dvlivch nur nenn Personen heim

Untergang des britischen Dain-

psers ilingctvmlnen. Englische

Presse stimmt ein Wuthgehenl

über die neuesten Thaten der

deutschen Tauchboote an.

Deutsche Ostsee-Flotte aktiv.

London, 30. März. Das ver-
misste Rettungsboot von dein briti-
schen Dampfer „Aquila", welcher na-
be der Pembrokestüre-Küste von ei
nein deutschen Tauchboote in den
Gründ gebohrt wurde, hat sicher den
Hasen erreicht.

Dies ist das vierte Boot, das von
dem „Agnila" abstieß, nachdem der
Dampfer von dem U Boote ange-
griffen worden war. Cs war bisher
angenommen worden, daß das Boot
verloren gegangen sei.

Tie Zahl der Männer, welche da-
nach bei dem Sinken des „Agnila"
ihr Leben ließen, ist neun.

Wnthge be n l de r eng l i-

sch e n P r e s ie.
London, 30. März. Die Ver-

nichtung der Dampfer „Falaba" und
„Agnila" durch deutsche llniersee-
booie wird in den heutigen Morgen-
zeitlingcn mit grösster Crbitternng
besprochen. Obwohl, die Angaben
von Augenzeugen über die gewährte
Zeit für Ausschiffung von Passagie-
ren und Mannschast verschieden lau-
ten, stimmen sie dach darin überein,
das; die Frist ungenügend war. um
die Lbute von den Schissen zn brin-
gen. Dieser Umstand nnd die Mel-
dung, das; die Unterseeboote keinen
Beistand leisteten, bat die schärfste
Vernrtheilung der neuesten deutschen
Seekriegs-Methoden hervorgerufen.

Cinige editorielle Auslassungen, so
die der „Morinng Post", ertlären,
jeder Eedante, Deutschland nicht zn
demüthigen, müsste nun ausgegeben
nnd der Gegner gezwungen werden,
für jeden solchen Angriff theuer zn
bezahlen. Die „Morning Post" sagt:
„Es ist jetzt für die Welt ein Lebens-
interesse, daß der Geist, welcher solche
Thaten möglich macht, nicht nur ge
demüthigt, sondern auch vollständig
gebrochen werde, und die Völker,
welche jenen Geist schüren, in bitte
rem Leid es bereuen müßten.

Tie „Times" erklärt in einem
Leitartikel: „Die Lehre, die wir be
herzigen müssten, ist, daß wir mit
einem Volke Krieg sichre, welches
bor keinen Mitteln zur Erreichung
des Endzweckes zurückschreckt. Tie
Teutschen sind augenscheinlich ver
zweifelt. Tie neue Wendung, welche
ihre Unterseeboot Eainpagne genoni-
men hat, deutet den Fehlschlag ihres
ersten Zieles, die Vernichtung unse-
res Handels, an. Noch einmal bat
Großadmiral von Tirpitz uns einen
großen Dienst erwiesen. Seine neue-
ste Errililgenschast lvird die durch das
Bombardement von Scarborongb
begonnene Erziehung beenden: sie!
lvird unsere nationale Entschlossen-
heit verdoppeln nnd unsere nakiona-
len Anstrengungen verstärken."
Deutsche Ostsee flotte wie

der aktiv.

Lviido n, 30. März. In der
Ostsee und im Bothnischen Meerbu-
sen entwickeln deutsche Geschwader
nackt einer Kopenhagen - Depesche an
die „Daily News" wieder eine rege
Thätigkeit, offenbar in der Absicht,
die Küste Finland'S nnd der balti
scheu Provinzen des russischen Reiches
dnrch eine scharfe Blockade abzusper-
reu. In der Nähe der sinischen Kü-
ste sind deutsche Unterseeboote geincl-
det worden, und ein Angriff scheint
geplant zn sein.

Nördlich der Aland - Inseln wurde
ein deutsches Geschwader gesichtet.
Mehrere schwedische nnd dänische
Schisse sind von deutschen Untersee-
hooten angehalten, jedoch, so-meit be-
kannt ist.ist nur ans eine? gefeuert
worden.

W a shingt v n's A n t '.o or t
nach Landau siet adelt.

Wn s h i n gt o n, 30. Mär.',.- Tie
Antwort der Ber. Staaten ans das
britische Regierungs- Dekret, weiche

B a,l t i m o r e, 27. Mäez IVIS.

crn

(Äov)FOrcrtronen.
Tlc StaatSstener-Eommissiou

aievt liieemtt Notiz, da!i Eorvoralivncn, denen
die Einreichuiin läürlicher Berich Lei dcr
h'vinmttsivn aeselllich voraeschricven ist und die
dies nicht aeldnn baden, dein Vorgeben der
llvinnüisivn in Bezug ns eine Eezwingung
der eictzlich ieflgesetzien Strafen auSgcsetzl
sind, wenn solche Berich nicht bis zum ll>.
'April tls eingereicht worden sind.

Evrvoiotlonen. die ons irgend einem Grunde
feine Zorniulore für diesen Zweck erbatten ba-
den. werden angewiesen. AvvMnlion um solche
in den Bneeai der Eommiision. 51>4 Union
TrnN Building, zn machen, da sie nicht von
dcr Pflichi. Berich einzureichen nnd oen Zei-
gen der Vernnchiäisignng. dies zu Ibnn, cn>
bunden sind, wenn ihnen solche Zormutarc
nicht zugestellt wurden.

Zm Austrage der EommNsion,
Allan E. Girdwood,

cMrz2!>,:!l.?corssi) Sekretär.

Koester's
HlMkij-BM

,c.

Riiumuilqs-Verlattf >
Wir ernus.ern unser gelammtes I

Lager von sclbstangescrligtc, Hand- Wgearbeitete Ntahogan nd Anlik W

W zu sek niedrigen Preisen.
8 Spezial Bcsicilungc si kwchklas. WM sigc Möbeln zum Sommer uns W
' Nach dem 4. Mal 1915: >

Bcrkaussräumc, Nr. 7t>2, Nord- Mi
Aabilk: Ullis Wicomico-Stratzr, W

Potthaft Bros., H
507 Nord-Howard Strasse. „4M

cMärzi0.14,17,21,21 2,31,Avr411>>

2 E> Versuch des berühmten Neading Anthrazit
wird Sie der stets wachsenden Armee der znfriede-
ncn Kunden hinzufügen.

Fragen Sie ihren Händler.

E Ze! ihilll'! lieliililljiLlljschl I
Der Standard seit beinahe hundert Jahren. Höchste Hcizkalorien,

S keine Klinker, kein Ranch. Jedes Jahr mehr in Nachfrage. 8
8 Hnnptbnrean: Reading Terminal, Philadelphia, Pa. Zweig- L
8 bnrranx: 405,—407 Enlvert Building, Baltimore, Md. 308 Onray 8
8 Bnilding, Wnshinton, D. E.

Ttjl' ptillllili'tjlijiaä' Cool .Irvil
CvnllUllllj.

L (Za,i29 -.AN) s

Air Baltimore lernst

MD!MI fördert die Interessen ihrer Tepv-

Einlagen berwnltet.
Unsere Depositoren haben ns stets bereit gefun-

den, mit Rath und That ihnen in jeder nur denkba-
ren Angelegenheit bei,stehen, die sich mit den Regeln
eines pernünftigeii und znbcrlässigc Bankwesens
bercinen lies,.

Wir haben es bor, alles Mögliche zu thun, um Ihre
Perbindnng mit uns zn einer erfreuliche, befrirdi-
gende und gcwinnreichen zn machen.

Thr Kll!1iolk Trust Co. I
Kapital P 1,000,000 Ueberschns, P 2,000,000

25, Ost-Baltimore-Strnße.

Kaden Kescher nnd
Händler.

Alle Ladenbesttzee werden ansgcsoedeet. sich
den Lein Steel des Common Pteod Gerichts der
Stadl Baltimore oder den den Eterls dee .tteelv-
gerichte In den derlchiedenen ConnNed Händler-
Weenzen .in beschaffen, nni wählend de Wahres
INI.' Geschäfte deleeiden zn Ibnnen.

Tie Licenzen müssen mn oder vor dem l. Alni
erlangt sein. Tie Gerichtstt-ierld werden deren
sein, diese Licenzen INN nnd nach dem 29. Mürz
nuoznstcllen.

'.Nile Schuldigen, die el nnterlnlsen. dieser
GesetzeSfordernng nnwjnlomincn, werden

den gesetzlich vorgeschriebenen Stra-
fen unterworfen werde.

Tie Soinmüsilln isl in .Sennlnin neledi wer
den, duft eine An,;nln nnnNenie. welwe in
Mnrdlnnd siewmfte beireiden. et in den iedien
Andren nnlerinssen iiniien. diesem Sielen .in eni-
Iveechen. iLe- Wied liiennil delannl nenmchl.
das> in Nnlnnft dies

Ersetz mit Strenge durchgeführt
wird.

Alle wettere Anslunfl belresss dieser Liren
,',en lvird dn den Sierichls-Clerls neneden iver
den, wenn die AvpNlcition gemocht wird, oder
von dcr

Staats - Steuer - Evmmissivn von
Maryland.

cAHir^3tAvr7,l,l.>lld)

Prinee (George's Park.

Dmik VkttrklMtll
1. bis einschl. 14. April.

Erstes Nennen 2.45 Mir NachniiltagS.

Eintritt G1.50/
Tonic 81.VN

Zuge jede IN Minuten nuf dcr
W. B. L- A. Electric Line.

Nenne Neuen oder Sonnenschein.
(MürjNU—Aprll)

mrrmrmrrrrttWmrrrrmrurrttttrttmrmu

Haken Sie schon!
daran gedacht, j

dost co jestt die beste Neil ist, Schotten k:
l dünme, I'ldse! , 'Lsirsich-. Bienen , Psion- t

men- und .itirschdünme, diMiendeLtriln t
cher. Nnnlen, zmmeegrnn nnd alle t
Sorten Nicwlichse ans Bnnnischulen zu r
pstanzcn? t

eine Peslcllnng zn Nein oder zu D
grvst für uns, um sie zn füllen. t l

Alle die Vesten Slnndurd Adnrtcn. D
Sdeztalpreisc für frühzeitige Ans- !

trüge. t
Verlangen Tie .Nalnlog schrisNlch !

oder insen Sie St. Paul tI!2V ans. !

Pflanzt einen Baum, er wächst wäh-
jj rend Tie schlnfen. Attr pslnnzcn die k

seiden, wenn gewünschl.

Frnnlüin Dnvis !

Nnrsery Co.
Baltimore- und Paca-Straße. i

'Paltimore, Md. 4
(A!ürz27,2v,lll.Avr.;)

Deutsche Sparbank von Baltimore,
Südwest-Eckc

Baltimore- nnd Eutaw-Straßr.
Ofsrn täglich von v bis 5 Uhr.Donnerstag Abc von : bis Uhr.

Die Gelder w-rdcn nur in stchcren Allicn
ond Obligationen und ausgewählten Hhtwlhelen
angelegt.

SharlcS Srllnian, Prüsldcnt.
Wtlllam Gollma. Schatzmeister.

Dircllorrn:
EharleS SPNinan, Zohn Lange,
Noverl Lange, Harrt, F. Ltndemau.
tt. Henri, Schäfer, George H. Kuhst,
L. Llcberknecht, George W. Hcmmeler,
Henr L. Dreher, G. C. Rndvel,
William Soilman, Henry Stichling.

National Exchange Bank

Hopkins-Place nnd Eerman-Siraßc.

Kapital !§l..'>i><>,ill>l
Utbrrschtts? nnd Profite 850,000

Ihr Evntu lvird gewürdigt werden-
Sichcrheitsknstcn zn vermicthcn.

Waldo Newcomer, Prästdcnt.
N. P. Lansdalr, Nassircr.
Elinto S>. Morgan,

cZnniIS.IT,) HültS-Kalslrer.

Kummer Kecker.
Deutsches Bank- nnd Wechselgrschäft.

MUglledrr er Aktieuborte.

26 Sonth-Straße.
„National Bank os Eonnercc"-Weudr.

Rli> und Verlaus von Aktien und OdltgaUv-
nett. Wechsel und Lredilbrtese aus alle Hanoi-
üchlichen Städte Europas. An und Verkauf
renider Geldsorteu, sowie Ausfertigung von
ilollmachten. SdiistLtartcn vvn und nach

Dentschland. cSlvri,7--!

Augen kostcnfrri untersucht.
I. W. Barenburg,

Deiilsäic' cvtikrr.
<O7 lkgustoble Building, Nah- nd Ealvert.

Strastc.
Sprechstunden 10 Vorm, vis 8 Nachmittags.
tINOü lkastern Aveiine. Sorechstunden g bis 0

Abends.
Brillen zn lästigen Preisen angeserNgt.

cMrzö.TchT.lZs)

Consolidated Loau Co.
röst und best eauitztrte Leih-Nnstalt In der

Vkadt. Pfänder sstr irgend ein, yeillänae e.
da. ItersaNene Pfänder zum Prtdat-Derkaul. I

eiii Sing tu rlnat-Blt

G)ptiksr,
haben seht Ihr cnelchsetslokol >n lhr-m n-men
Luden. Nr. äst, West.Lex>nato,.trar. olle
Nutwahl ovkischer Waaren.

ugen kostenfrei untreldcht.

Schumacher L Aoreman,
UitlC'

Eine empfmdlicheNitdellkge

Alljftll bti KrirsltWl hchtbracht.

Lerliereii über 2000 au Todten.

Bedeutende Siegesdeute der Deutschen.

StiUjtmid an dev lneftlirtfen Fvorrte

Deutscht,iild'ö überraschend gute Geschäftölage.

Deutsche Tauchboote an Finnland s Küste gesichtet.

Aerichr des deutschen Kenerafstaks.
Bcr l i n, 30. Mürz (drnhtlos noch Sotzville, L. I.). Tao deut-

sche Armee Hnnptgnnrtier erließ heute Nachmittag den nachstehende amt-
liche Bericht über die Entwicklungen auf der westlichen und östlichen
Front:

Die Ereignisse im Westen.
„Ein Telegramm born Feld-Hauptquartier unter de, Datum des

30. Mürz besagt, das, ans der westlichen Front sich nur Artilleriegesechte
nnd Pionier - Operationen zugetragen.

Tie Lage im Osten.
In den Kämpfen, welche zur Besetzung der nahe de,- vstpreußischen

Grenze bclegcncn russischen Stadt Tanroggen führten, zeichnete sich nach
einem Bericht Uam Prinzen Joachim von Preußen der österreichische
Landftnrcm besonders ans; er nahm tOOO Russen gefangen.

I der Nähe von Kraönopol erlitten die Russen schwere Verluste.
Mehr als 2000 Mann wurden getödtet. Unsere Siegesbeute in diesen
Kümpfen betrug bis gestern Abend 3000 (gefangene, sieben Maschinen-
gewehre, eine Kanone und mehrere MnnitivnSwage.

Am Flusse Skwa, nahe Klimki, nahmen wir, nachdem ein russischer
Angriff fehlgeschlagen war, zwei russische Offiziere nnd 000 Mann ge-
fangen.

In der Nähe von Olcyny, ans dem linke Ufer des Flusses Omnlew,
winden zwei Nachtangriffe der Russen abgeschlagen. Tie Versuche der
russischen Strritkrüfte, den untere Lauf des Bznra zn kreuzen, schlugen
fehl."

Wekcrstchl der gestrigen Kriegsnachrichten.
Ter gestrige deutsche Cieneralftabsbericht bringt bedeutsa-

me Siegesuachrichtcn van den Kämpfen im Osten. Die Russen
haben in der Nahe von Krasnopvl offenbar eine empfindliche
Niederlage erlitte. Sie verloren allein an Todten mehr als
2000 Mann. Die deutsche Sirgcsbcnte in diesen Erfechten be
stand aus 3000 Gefangenen, sieben Maschinengewehren, einer
Kamine nnd sonstigem Kriegsmaterial. Bei der Besetzung
van Touraggen fielen den Deutschen 1000 Gefangene in die
Hände. In den Kümpfe am Flusse Skwa, nahe Klimki, nah-
men die deutschen Truppen über 600 Mann gefangen.

Die amtliche Wiener Meldung behandelt vornehmlich die
Kämpfe in den Karpathen. Ter österreichische Ecnernlstntz sagt,
das, die Russen überall zurückgeworfen sind nnd schwere Ver-
luste erlitten.

Auf der westliche Front gab es nach dem Berliner Be-
richt gestern nur Artillerie-Gefechte nnd Operationen der Ge-
nie-Trnppen.

Ans Eens wird berichtet, daß Italien mehrere Regimenter
nach dcr Tiroler Grenze gesandt habe, wo kürzlich die Lcsterrei-
cher starke Truppeiimnsscn eonzrntrirte. Eine Depesche aus
Rom zeigt, das, Italien Rußlands ausgesprochene Ambitionen
bezüglich seiner Position am ndrintischrn Meere mit argwöhn!
schein Auge betrachtet.

Von London kommt die Kunde, daß ein vermißtes Ret-
tungsboot von dem durch ein deutsches Rettungsboot versenk'
tcn britischen Dampfer „Aqnila" sicher im Hafen angelangt
ist. Demnach sind nur nrun Pcrsunen bei dem Untergänge des
„Aqniln" m s Leben gekvmmen.

Eine Depesche aus London meldet, doß die deutsche Ostsee-
Flotte zur Zeit eine erhöhte Aktivität entwickelt, offenbar um
Rußland s Handel mit Schweden zn unterbinden. Ider Nähe
dcr finnischen Küste sind angeblich mehrere deutsche Unterste
boote gesichtet worden. Ein deutsches Geschwader soll die Aland-
Inseln passtet haben.

Tic Alliirtcn-Flvttk hat die Operationen in den Tarda-
netten wieder nnsgenomme, jedoch nur in ganz bescheidene,
Maßstabe. Das Geschwader hat sich affenbar noch nicht von dem
ih, bei seinem letzten ernstlichen Angriff am 18. ds. Mts., zu-
gefügten Schaden erholt und wartet noch auf Verstärkung. Der
Eorrrspondent der „Associirten Presse", der in den lebten Ta-
gen die sämmtlichen Dnrdnnellen-Forts besucht hat, bestätigt,
daß dieselben ausnahmslos mir geringe Schaden erlitten. Die
Türke ronzentrirrn starke Trnpprnmnssen in Smyrna. Ein
türkischer Sceptnn hat ans ein britisches Kriegsschiff mehrere
Bombkn geworfen.

Ein umfassender Berliner Bericht über die geschäftliche La-
ge Deutschlands zeigt, wie über alles Erwarten günstig die
wirthschaftlichcn Verhältnisse des Landes trotz des Krieges ge-
blieben sind.

eine Blockade siegen den Handel von
und nach Deutschland erklärt, wur-
de deute Abend an den Botsclmster
Page zur Uebermittelung an das

britische Auswärtige Amt getadelt,

ill Tlio Gorman Correspondent,
'j* Hnltimorc, Md.

March 31, 1915.
”

Ijl #7.50 per Annum. |
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Nr. !.

Wieder
lNlsllklloillllik.

Die Operationen in de
Tardauellc.

Jedoch nur in bescheide-
nem Umfange.

Das Geschwader dar Alliirtan nach

sainar arustcn Schlappe am 18.

d. Mts. nach nicht wieder schlag-

bereit. Cvrrespandent der

„Assaeiirten Presse" bestätigt,

das, die türkischen Forts nur sehr
geringen Schaden litten.

Tardan e I l e n, 28. März, via
Berlin nach London, 0), März.
Nachdem sie seit dem 18. März fast
ganz unthätig verblieben waren, ent
wickelten die Schiffe des Alliirteu-
Geschwadcrs heute zum ersten Male
wieder eine schwache Aktivität nahe
dem Dardanellen - Eingang, indem
sie eine Infanterie Position boiu-
bardirteu.

Seit dem 18. März haben die Al-
liirten keinen Angriff auf die Forts
gemacht: sie beschränkten ihre Ope-
rationen auf das Fiscksen nach Mi-
nen. Fe des Schiff der Aliiirten, wel-
ches ziu' Nochnett in die Meerenge
einzufahren suchte, ist durch Feuer
van den wachsamen türkischen Trug
pen empfangen worden: und das
Resultat war in jedem Falle ein bal-
diger Rückzug.

Jeden lag unternahmen Flieger
der Alliirten Erknnduugs - Flüge
über das äns;ere Ende der Wasser
strasze.

Tie Wettervcrhältuisse für ein
Bombardement waren in den letzten
Tagen die denkbar günstigsten. Cs
herrschte ruhige See und klare At-
mosphäre.

Cs wird hier geglaubt, das; mit
der Wiederaufnahme des Angriffs so
lange gezögert wurde, weil abgese-
hen von dem Sinken verschiedener

Kriegsschisse, die meinen der übrigen
an dem Angriffe betbeiligten Fahr
zeuge von dem Feuer der Dardanel-
len - Batterie' derartig mitgenom-
men wurden, das; sie ausgedehnter
Reparaturen bedurften.

Türkische Offiziere erklären, das;
die Alliirten kaum ihre Operationen
im Ernst wieder aufnehmen würden,
solange ihnen nicht mehr Schisse zur
Verfügung stehen, als am 18. ds.
Mts. Das Feuer derselben war ja
ein gewaltiges, aber doch durchaus
nicht der Situation gewachsen.

Ter Correspondent der „Assveiirteu
Presse" hat in den letzten paar Tagen
jedes am 18. -s. Mts. van den Ali
irteu bombardirte Fort besucht. Cr
fand, das; trotz des starke Geschütz
seucrS der den Forts zngefügteScha
den ausnahmslos nur gering war.

T ü r ken eonzentrire
TrilpP e n inS in ü r a.

L ondo n, 00. März. —Eine Atha
er Depesche an das Rcnter-Vnreau
sagt:

„Tie Türken sind damit beschäf-
tigt, den den Forts zugefügten Scho
den zn reparircn: sic coiizcntriren
Truppen in Smyrna.

Am Sonntag waren die Operatio
nen in den Dardanellen aus einßom
bardcment mit Unterbrechungen be
schränkt. Seeplane der Alliirtcu co
opcrirteu mit den Schiffen. Die
Türken erwiderten das Feuer iu
schwacher Weise."

(Fortsetzung siehe 0. Seite.)

Bestellen Sie jetzt
(Barten-Saien,

Werkzeuge.
Keffügehuchl-Artikel.

-Ulks siir Zarin-, Starten-, Milch- UN
GeklUgel-Wirlhschas.

Qualität erste Benchtung.
lpras Mäher repartrt

Griffittzsc T nrner E o
205, bis 215 Nord-Paca-Str.

nnd 366 Rord-Eny-Str.

tzatakog "ch" frei.
Tie rompleleste Pndltkaitoii.

Atlteserung I Vorst.
(Mrz29,9>,Apr2l)


